
Detlef Jüstel vertritt Holtikon in Delmenhorst

Am 21.122. Juni veranstaltet der FSH Bayern
das zweite "Zukunftsforum Schreiner".
Der Mix aus Fachkongress und Branchen-
treff lockt mit einem attraktiven Programm.

Der Reparaturdienstieister
Holtikon wächst weiter. Jetzt
wurde die Tischlerei von Det-

lef Jüstel in Delmenhorst für
den norddeutschen Raum ge-

schult. Der gelernte Schreiner
gründete sein Einzelunter-

nehne: ::.:-is llCS. Äktuell
gibr :s ;:::-: :.:en Berlin
rnii ie: S'.-.-:::-t:i'rrale und
ie:: J..--::.:.::: .: Offen-
bacl ]'-';::.' -,.,.'öii Holti-
koi-i:::: ::--::;,: Deutsch-
l.- :

Nach dem Erfolg der ersten
Veranstaltung 201 1, zu der
rund 500 Teilnhemer
kamen, rechnet der Fach-
verband Schreiner Bayern
in diesem Jahr sogar mit
einem weiteren Zuwachs.
Das Programm ist prallge-

füllt: 35 Referenten werden
in 57 Vodrägen fachliche
lnhalte aus den Bereichen
Betriebsf ührung, Strategie,
Marketing und Technik bie-
ten. Aus diesem großen

Angebot kann sich jeder

Teilnehmer "seinen" Kon-
gress individuell zusam-
menstellen. ln den Pausen

lockt der "Marktplatz der
Chancen", auf dem gut
50 Aussteller ihre Produkte
und Dienstleistungen prä-

sentieren. lmpulse ver-
sprechen die Referate der
beiden Hauptredner
Dr. Markus Merk und Prof.
Dr. Claus Hipp. Merk zieht
Parallelen zischen dem
Schiedsrichter- und Unter-
nehmeralltag: auch hier

müssen häufig schnell Ent-
scheidungen getroffen wer-
den, die dann weitreichen-

Leichtes Umsatzwachstum ftir lma

Schiedsrichter Dr. Markus
Merk ist einer der Hauptredner

de Konsequenzen haben.
Babykosthersteller Hipp
erläutert, warum Nachhal-
tigkeit für ihn Unterneh-
mensphilosophie ist und
was der in jüngster Zeit
stark strapazierte Begriff für
ihn bedeutet.
Auch die Unterhaltung
kommt nicht zu kurz: "Die
Nacht der Schreiner" von
Freitag auf Samstag wird
von Bayern 3-DJ Matusch-
ke moderiert. lnfos und

Anmeldung: www.zukunft s
forum-schreiner.de
dds ist exklusiver
Medienpartner des
Zukunftsforums.

Die Ima-Gruppe hat das Ce-

schäftsjahr 2012 mit einem
leichten Umsatzplus abge-

schlossen. Der Umsatz ln der

Gruppe stieg um 72 o/o auf I52
Mio. Euro (Vorjahr: 136 Mio.
Euro). Das reale Umsatz-
wachstum ohne Einmaleffek-
te beträgt rund 4 %. Die Ent-
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Egger: Kein konkretes
Türkei-Projekt
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Fumit:re Club mit
positiYer J al'lresbi la nz

Edles Ambiente: Wie schon 201 1 findet das Zukunftsforum Schreiner
im Tagungszenrum Frlrstenfeld statt

Der österreichische Holz-
werkstoffhersteller Egger :...:
Berichte in verschiederer-
Medien über ein Invesimer:
in der Türkei zurückgei,, -:-
sen. Derzeit gebe es kein s..:.-
kretes lnvestitionsproiekt --
der Türkei, teilte das Unier-
nehmen mit. Die Unrerne:-
mensstrategie sei auf \\iaci:s-
tum ausgerichtet, r'or allen
in den Märkten Osteuropas.
Die Türkei gehöre auch z'.
den infrage kommenden Lä:-
dern für einen neuen Srar;-
ort, so Egger weiter.


